
K L A R H E I T  DURCH I N T E L L I G E N T E  ANALYTIKER NICHT GLASERNE B U R G E R -  G L A S E R N ~  M E D I E N ,  

WENIG GEHORTES - VOM VOLK FURS POLITIKER. FINANZMOGULE BRAUCHEN WIR' 

F R t l  U N D  UNENTGELTLICH WELTGESCHEHEN U N T E R  

INSPIRIEREND DER VOLKSLUPE 

S&G S&G 

HAND-EXPRESS 
-AUSGABE 50/12: ZU IMPFUNGEN - 

INTRO 
während es in Jta/ien schon 
1991 durch Be~techung des 
Gesundheitsministers zur 
Jrnpfiflichchl kam, ist der Impf: 
zwang nun auch in der 
Schweiz in zwei überarbeite- 
ten Ge.veizenfür Mensch und 
Tier vorgesehen (revidiertes 
Tiersmchen- und Epidemien- 
gesetz, s. S&G Nr. 45+47). 
Da bedeutende Punk- 
te wie langfi.9tige Unfwsuch- 
zrng von rmpfitqfen, ~ ~ f k l ä -  

der ~ ~ ö l k ~ ~ ~ ~  über 
JMchÜden oder ffqftunS 
der ~ ~ ~ ~ ~ ~ l l ~ ~ f u ~  ~ ~ l ~ ~ ~ h ~ -  
depz .fihlen bzw. ver,Ychc,,ie- 
gen werden, ist e,p höchste 
Zeit, dass wichtige Gegen- 
stimmen zu diesem uns alle 
sehr direkt betrejenden The- 
,na Gehör jnder, und die 
breite Bevölkerung erreichen. 

Die Redaktion (ls) 

Die andere Seite des lmpfens 
Was jeder Befürworter d e r  obligatorischen Impfung (= Zwangsimpfung) wissen muss 

Der Ursprung des lmpfens ist und Hahnemann, geachtete Heil- menschliche Aktivität in der ge- 
erschreckend: Napoleon riutzte kundler, impften nie.) samten Geschichte der Medizin. 
Impfungen zur Auslese. Wer sie Eine Impfung kann uns nie vor Impfen - ein Milliardenge- 
unbeschadet überstand. erhielt einer Krdnkheit schützen. Sie schäft vor allem für die Pharma- 
einen Staats- oder Militärposten. blockiert nur deren natürlichen industrie. Über 80 Mio. Fr. wur- 
Zurück blieben Blinde, Taube, Heilverlau[ Die Folge: Geimpf- den z.D. allein in der Schweiz für 
Gelähmte und viele starben. te erkranken an anderen, oft neu- 13 Mio. lmpfdosen gegen die 

Pasteur wurde durch einen ein- en Krankheiten oder bekommen Schweinegrippe ausgegeben, wo- 
zigen scheinbaren Erfolgsfall, Kindcrki-dnkheiten erst nach der bei letztlich 1 0 5  Mio. Impfdosen 
der nie und nimmer als Bewcis Pubertät. Sie erleben häufig ei- (ca. 64,5 Mio. Fr. Steuergelder) 
f" die Wirksamkeit einer Imp- nen viel schwereren Verlauf, da ungenutzt entsorgt wurden. 
f m g  gilt, berühmt und musste in sie keine natürlichen Abwehr- Der als Schutz geltende Anti- 
der Folgezeit keine weiteren Be- stoffe haben. körperspiegel wird erst drei Wo- 
weise vorlegen. Nachweisen las- . Während via Massenmedien chen nach der Impfung erreicht. 
Sen sich auch heute nur Antikör- Ängste in der Bevölkerung vor Bis zu diesem Zeitpunkt sind 
per, die niemals Beweis fir den dcin Nichtimpfen verbreitet wer- die Ausbrüche, „Epidemien6' von 
Schutz vor einer Krankheit sind. den. schweigt inan über die Masern, Mumps, Influenza etc. 
Immi~n wird man nicht d r ~ h  :nasr;iv ges~:i~r!!:si~sg:C~tirden- aber iängst abgeklungen. Damit 
eine Impfung, sondein nur bei den Impf!msatzstoffe. Sie miis- ist die lmpfung auch während 
einer echter1 Infektion. sen nicht einmal deklariert wer- einer Epidemie wertlos. 

Krankheitsstatistiken bewei- den. Daniiiter sind Antibiotika, Zudem steht, nicht nur nach der 
sen: Keine Massenimpfungen, 98 % reine Nervengifte wie Schweinegrippe, eine Frage un- 
sondern ausschließlich verhes- Quecksilber, Formaldehyd (in beanhvortet im Raum: Wer defi- 
serte Lebensbedingungen (tiy- dir  Möbelhersiellung verboten) nied exakt eine Epidemie? G M -  

Ein Arzt öffnet 
die Augen 
ab. Die Neufassung des Epide- 
miengesetzes, das von Ständerat 
und ~ ~ ~ i ~ ~ ~ l ~ ~ ~  im september 
2012 angenommen lnirde, ist ein 
paradigmenwechsel im umgang 
mit ~ ~ k ~ ~ ~ k ~ ~ ~ ~ ~  des ~ ~ ~ ~ ~ h ~ .  
Das Schweizerische Bundesamt 
für ~ ~ ~ ~ ~ d h ~ i t  (BAG) soll 
einem zentralistischen, absolutis- 
tisch-gesteuerten Machtapparat 
ohne MitSprache des Bundes, der 
Kantone, geschweige denn der 
Bürger, umgebaut werden. Es 

giene, ausgeglichenere Ernäh- und Alumiriiumverbindungen gen Labordiagnosen, die weder 
rung) sind für  den Rückgang u.v.rn. Die Herstellung vieler andere Labors, noch Ärzte hinter- 
von Krankheiten verantwort- Impfstoffe geschieht auf gentech- fragen können? Behörden, Ex- 
lich. nisch veränderten Zellen oder perten und die W H 0  inten bei 

In der Schweiz hat es nie eine aus ,,Material" von abgehe- der Schweinegrippe. Schweiz- 
Pockenepidemie gegeben. Ein- benen Föten. weit starben 20 Personen. Bei 
ziger und wahrer Grund: Hier Die Folgen sind oft: Allergien, ciner saisonalen Grippe sind es 
gab es keine Pockenimpfung. Asthma, Diabetes, Meningitis, in der Schweiz jährlich 400-1000, 

Mumpsepidemie (1999, MS, Autismus, körperliche und ohne dass man von einer Epide- 
Schweiz): 75 % d e r  Erkrdnkleii geistige Behinderungen lind miespricht. 
waren geimpft. Dies ist nur ein nicht selten plötzlicher Kindstod. 

Originaltext: Beleg von vielen zur (Un)Wirk- Impfungen verursachen mehr Flyer der AGB-Schweiz 
samkeit von Impfungen. (Kneipp Lcid und Tod als jede andere www.l,gb-~nrigen~~idbe~egung.~h 

gegeben. Es wird dem Bürger vor- menschlichen Natur außer Acht. serung des höchsten Gutes, der 
soll in Zukunft nicht nur für die gegaukelt, dieser falsche Weg Sie orientiert sich nur an der menschlichen Gesundheit, in 
Gesundheit der Bürger zuständig werde ihm in Zeiten von Seuchen, Macht und der Behemchung der einem harten Ringen um die 
sein, sondern auch für die Sexual- aber auch in normalen Zeiten, Si- h/lenschen. So ein Plan wider- Wahrheit auseinandergesetzt hät- 
aufklärung der Kinder bereits irn cherheit für seine Gesundheit bie- spricht der menschlichen Ver- te. Der große deutsche Wissen- 
Kindergarten! ten. Die Truppe, die dieses Gesetz nuntt und allen wissenschaft- schaftler und Arzt des 19. Jahr- 
Dabei wird - nur so nebenbei - ausgeheckt hat, lässt m.E. be- lichen Grundlagen der Medizin. hunderts, Rudolf Virchow, hat 
die Oberhoheit an die Weltge- wusst die gesamte Geschichte der Die Truppe tut so, als ob sich die angesichts der Seuchen seiner 
sundheitsorganisation (WHO) ab- Medizin, der Seuchen und der Menschheit nie mit einer Verbes- Zeit wie Cholera, Fleckentyphus 
- - Fort.~etztrrig Se* 

Virenwarnungl Gegenstimmen-lntemetseiten werden scheinbar immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress - 
Infos kuu, bündig und ohne Internerzugang - Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins lnternet gehen! 

Sie haben  eine wichtige Info? Verfassen Sie  einen kurzen Hand-Express-Artikel. - Nennen Sie  darin Ross und Reiter! 
Quellen möglichst internetfrei! - Und senden Sie Ihren Kurzartikel a n  SuC@infopool.info 
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und mit vielen tau- 
send Toten geäußert: wBildung, 

Wohlstand und Freiheit sind die 
einzigen Garanten fur die h e r -  
hafte Gesundheit eines Volkes." 
Dieser gilt auch heute noch 
angesichts von *IDS. Schweine- 
grippe, VOgelgrippe, Malariaund 
Tuberkulose. Die Gesundheit der 
Bürger bzw, eines ganzen Volkes 
auf zentralistische Maßnahmen 
zu reduzieren, mutet wie ein Plan 
von Machtbesessenen und 
Hemchsüchtigen an, die George 
Orwell 1984 falsch verstanden 
haben. Die Möglichkeit, mittels 
Referendum diesem Treiben ei- 
nerkleinen MinderheitEinhaltm 
gebieten, sollte von jedem 
Schweizer Bürger, dem seine 
Freiheit und Gesundheit lieb ist, 
genutzt werden. Quelle: 

Leserhri~fvon Dr. med. Andreas Buu, 
Arzi,fiir Kinder- und Jugendmedizin, 

CH - 9223 Scliwcizcrsholr 

Impfzwang aufgrund 
krimineller Akte? 
Wh. Für die Einführung der He- 
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ - ~ - ~ ~ ~ f p ~ ~ ~ ~ ~  ( 991) in 
Italien saß der damalige italieni- 
sche Gesundheitsminister jahre- 
lang im KnBt, ihm nachge- 

werden konnte, dass er 
von Smithkline Beecham, dem 
weltg(fjten ~ ~ ~ f ~ t ~ f f h ~ ~ ~ t ~ l l ~ ~ ,  
Bestechungsgelder i,, Höhe von 
600.000 ~i~~ erhalten hatte. ~~h 
die Impfpflicht blieb bestehen. 
Bis heute. ~ ~ ~ l l ~ :  

wuw.pru.~is-huuch.de/Inipfc1i7.pq'i 

Grippeimpfung 
im Pflegeheim 
es. Ich arbeitete eine Zeit lang im 
Pflegeheim und machte dort eine 
auffällige ~ ~ ~ b ~ ~ h b ~ ~ ,  ~ ~ t ü ~ -  
lich war es normal, dass Bewoh- 
ner starben. Doch nach der Grip- 
pe-Impfung stieg die Sterberate 
in Kürze um mindestens das Dop- 
pelte an. Eine über 90-jährige bett- 
Iägenge Frau, welche auf die Fra- 
ge nach einer ~ ~ ~ f u ~ ~  ablehnend 
mit dem ~~~f schüttelte, wurde 
geimpft und verschied kurz da- 
nach. Qtrelle: 

ErJkhri,ngshericlif 
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S&G HAND-EXPRESS 
Der Behörden-Pharma-Filz 
hh. In der sehr gut bezahlten 16 Mitglieder intensive Kontakte Drittel von der Pharmaindustrie 
,,Ständigen Tmpfkommission" zu und sehr gut dotierte Tätig- finanziertwird, istungeheuerlich! 
(STIKOZ, deren Glaubwürdigkeit keiten bei Impfstoffherstellem. Quellen: 
durch mangelhafte Transparenz Sie kassieren Honorare mr Studi- D" Tages.~piegel. ..Schweinegri~~e - 

und potenzielle ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ k ~ ~ -  wer im~,jl gegen Korrupiion:'" 15.9.09 en fast aller namhaRen Phama- Entnommen: ,,Der Europäer". Jg. 14.1 
flikte die (ähnlich wie in der herstellem. Dass aber die euro- http://www.tuge.ss~>iegel.de/politik/ 

deutschlutid/interessenskonflikt- WHO) grundsätzlich infrage ge- päische Zulassungsbehörde für schweinegrppe-wer-impfi-gegen- 
steilt werden muss, haben detzeit Impfstoffe EMEA, zu etwa zwei 

Kostenlos, aber lebensgefährlich 
mb/ts In der Schweiz wird die allen Staaten nahe, die Impfungen 
Impfung gegen Gebärmutterhals- gegen HPV sofort einzu~tellen.~ 
krebs bis Ende 2012, im Rahmen Doch stattdessen wird diese le- 
der kantonalen Impfkampagne bensgefahrliche Impfung rück- 
für 15-26-jährige Frauen, kosten- sichtslos weiter verbreitet. Dass 
10s angeboten. Der britische Nati- hier gewaltige Geldsummen im 
onai Health Service ( W S .  Spiel sind, sei nur am Rande be- 
Britischer Gesundheitsdienst) merkt. Laut Spiegel gaben die 
gibt an Teenagerinnen zwischen Krankenkassen in Deutschland in 
16 und 18 Jahren einen Einkaufs- einem Jahr fur die beiden Impf- 
gutschein im Wert von 50 US- stoffe Gardasil und Cervanx 244 
Dollar aus, wenn sie der Impfung Mio. Euro aus.' Quellen: 
mit dem HPV-lm~fstOff Gardasil ~~,~~, , , , , , , , ,d~~- 
zustimmen.' Dies erstaunt umso gesundheit.de/gurdasil-beaechung- 
mehr, da bekannt wurde, dass ill iu.hrm1*zU4bK7n@ 

'www.zenhumder- 
Indien sechs junge Mädchen an ge~lindheit.de/impj~ngen- 
den Folgen genau dieser Impfung gehuetm~nterliul.~krebs-gatoppt-iu.html 
starben. Aufgrund dieser Todes- .'l~w..~piege~de/wissenschqfumedizi~~ 
falle legte Indiens Staatsminister geb~eni~u~erh~lskrebs-hp~impji~ig-iti- 

d~hlUnd-b~onders-reuer 
fur ~ ~ ~ ~ ~ d h ~ i ~ ,  S. ~ ~ ~ d h i ~ ~ l ~ ~ ~ ,  -a-647/95.hhnl 

Tetanus - kein Grund zur Panik 
ts. Bei einer git blutenden !siht keine Immunität, eine Imp- 
Wunde ist es kaum möglich, sich fung ist folglich wertlos! Gesunde 
mit Tetanus ni infizieren. Wund- Menschen haben gute Heilungs- 
starrkrampf ist heute sehr selten chancen. Ähnlich verhält es sich 
geworden. - zahlte man I945 in bei vielen weiteren von der 
Deutschland 250.000 Erkrankung- Pharmaindustrie als „sehr gefahr- 
en, SO waren es 1985 nur noch iich" eingestuften Infektions- 
vier. Selbst ein natürlich durchge- kraiikheiten. Quelle: 
machter Wundstarrkrampf ver- ic.ww.honioeoputhie-schniid.de/ 

Templutes/lmpfen-Aegis.htm 

Ungeimpfte Kinder sind gesünder 
ts. Zum ersten Mal ist es gelun- riet werden kann.' ~i~~ ~ ~ ~ ~ ~ b ~ -  

auf der Basis einer wissen- genaktioil imptkritischer Eltern 
schaftlichen Untersuchung von bestätigt dieses Ergebnis. Die un- 
Rohdaten einer Bundesbehörde geimpfien Kinder sind extrem 
nachweisen,  dass Impfungen gesund und aufgeweckt. Kinder- 
bleibende Beeinträchtigungen krankheiten treten fallweise auf, 
der Gesundheit verursachen. Die doch sie verlaufen meist harmlos. 
bekannte Impflaitikerin Angeli- Schwere Folgen wie Masern- 
ka Kögel-Schauz die Da- enzephalitis (Gehirnhautentzün- 
ten des deutschen Robefl-Koch- dung) werden nicht genannt.z 

Quellen: institutes aus und kam ni der ein- 
deutigen Schlussfolgerung, dass 'l~ww.alpenparlament.h>/playlist/323- 

ungeimpoe-kinder-sind-gesuender- 
der Zusammenhang von Impf- jetzt-ist-es-amtlich 

urigen und Gesundheitsschäden ~~w,hitiu;ive.cc/~rtike1/2004-10-01 
%2OFrugebogenuktion. htm nun endgültig nicht mehr geieug- 

korruption/1599824.html 

Kein seltenes Schicksal 
wdw: Matthias B. (heute 24 Jahre 
alt) war bis zum siebten Lebens- 
jahr kerngesund. Nach einer Ma- 
sem-Röteln-Impfung entwickel- 
ten sich sein Geist und seine 
Sprache rückwärts bis zu der 
eines dreijährigen Kindes. Mit elf 
Jahren bekam er ohne Einver- 
ständnis der Eltern eine Hepatitis- 
Impfung. Daraufhin wurde er 
blind, spastisch gelähmt und be- 
kam epileptische Anfalle, 
Schluckbeschwerden und wurde 
inkontinent. Heute ist er ein 24- 
stunden-pflegefall. 
Laut der großen von Steuergel- 
dem finanzierten KiGGS-Studie* 
treten bei etwa zwei Prozent aller 
Impfungen schwere Nebenwir- 
kungen auf. Bei über 40 Mio. 
jährlichen Impfungen in Deutsch- 
land bedeutet dies 800.000 Fälle 
'On schweren Gesundheitsstörun- 
gen im Zusammenhang mit 
ausgegangenen Impfungen (Ohne 
Dunkelriffer)' 
*Studie zur Gesundheit von Kindern 
und Jugendlichen Quelle: 

Erfuhrung.shericht und 
www.impFreport.de 

Schlusspunkt 
V Wenn man diese Studie 

gelesen bedarfes 
des Gemüts eines 

Kamikazefliegers, um sich 
selbst impfen zu lassen; 
um jedoch sein eigenes 
Kind impfen zu lassen, 

muss man bereits die 
len Abgründe der Gewis- 

senlosigkeit erreicht haben. 
Jede Impfung ist 

wissen~cha~lich gesehen 
ein Skandal. " 

Dr. Jaqrces M. Kulmur 


